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V O R W O R T 

Die folgenden Untersuchungen haben in kaum veränderter Form 
im Herbst 1961 der Theologischen Fakultät der Emst-Moritz-Amdt-
Universität Greifswald als Habilitationsschrift vorgelegen. Sie wurden 
im Frühjahr 1961 abgeschlossen; nach diesem Zeitpunkt erschienene 
bzw. erst in meine Hände gelangte Literatur wurde weitgehend noch 
eingearbeitet und ist auch in das Literaturverzeichnis aufgenommen 
worden. Unberücksichtigt bleiben mußte hingegen leider die kurz vor 
ihrem Erscheinen stehende Samuel-Studie von A. WEISER: »Samuel, 
seine geschichtliche Aufgabe und religiöse Bedeutung«, doch dürfte 
dies der vorliegenden Arbeit insofern kaum zu größerem Nachteil ge-
reichen, als WEISERS Samuelbüd in seinen Grundzügen bereits durch 
mehrere Einzeluntersuchungen bekannt gemacht ist, auf die hier auch 
entsprechend eingegangen wurde. 

Die Untersuchungen sind letzten Endes ein Ergebnis der Anre-
gungen, die ich während meiner Studien- und Assistenten] ahre in 
Halle und Greifswald empfing ; wenn sie nunmehr zur Veröffentlichung 
gelangen, so gilt mein besonderer Dank Herrn Prof. D. Dr. JEPSEN für 
seine stete freundliche Anteilnahme an dieser Arbeit sowie Herrn 
Prof. D. Dr. FOHRER für seine liebenswürdige Bereitschaft, die Arbeit 
in die Beihefte der ZAW aufzunehmen. 

Greifswald, Juli 1962 K.-D. Schunck 




